
Ressort: Sport-Nachrichten

Eintracht-Gala gegen Galatasaray 5:1

Frankfurt, 18.09.2025 [ENA]

Nach zwei Jahren ohne UEFA Champions League ist Eintracht Frankfurt äußerst erfolgreich zurück in die
Königklasse gestartet. In einem erwartet hitzigen Frankfurter Waldstadion gewann eine starke Eintracht aus
Frankfurt am 1. Spieltag der Champions League-Saison 2025-26 vor 58.700 Zuschauern im ausverkauften
Deutsche Bank Park gegen Galatasaray Istanbul überraschend deutlich mit 5:1. 

Im Vorfeld des Spiels wurde viel spekuliert, inwieweit dieses Heimspiel der Eintracht gegen den türkischen
Traditionsverein tatsächlich ein SGE-Heimspiel wird oder ob die türkischen Anhänger den Deutsche Bank
Park in ein gelb-rotes Auswärtsspiel Zuhause wandeln. Zwar domminierten die Galatasaray-Vereinsfarben
gelb und rot am Nachmittag auf dem Frankfurter Römer. Aber das Waldstadion blieb und bleibt in
schwarz-weißer Eintracht-Hand. Unterstrichen wurde die Fan-Dominanz mit einem riesigen „Schwarz Und
Weiss Mit Allen Mann!“ sowie einer fantastischen Ganz-Stadion-Choreografie. 

Angetrieben von frenetischen SEG-Fans startete die Eintracht gut in die Partie. Bereits in der zweiten
Spielminute hatte Ansgar Knauff den ersten guten Abschluss für die Frankfurter, nachdem Can Uzun auf
der linken Seite stark den Ball gegen den Ex-Bayern München-Spieler und Gala-Neuzugang Leroy Sane
erobert hatte. Istanbuls Keeper Cakir konnte Knauffs Schuss aus ca. 20 Metern zur Ecke ablenken, die
jedoch nichts weiter einbrachte. 

Auf der Gegenseite war Galatasaray Istanbul mit dem ersten eigenen Angriff erfolgreicher. Hugo Larsson
verlor in der Istanbuler Hälfte den Ball im Zweikampf gegen Sane, der den Ball zielstrebig gen
Eintracht-Strafraum trieb und auf Gala-Stürmer Yunus Akgün legte. Istanbuls Kapitän und Vollblutstürmer
lies Nnamdi Collins ins Leere grätschen und vollendete den Konter in der achten Minute von halblinks im
Strafraum flach ins lange Eck zur 1:0-Führung für den amtierenden türkischen Meister. 

In der Folge verflachte das Spiel etwas und Eintracht Frankfurt konnte die Dynamik der ersten Minuten vor
dem Gegentreffer nicht aufrechterhalten. Galatasaray hingegen versuchte das Spiel mit all ihrer Erfahrung
zu beruhigen und kontrollieren. Die nächste Top-Chance der Partie hatte Galatasaray in der 24. Spielminute
per Freistoß aus ca. 17 Metern zentraler Position. Ilkay Gündogan stand parat, legte den Ball jedoch flach
quer auf den am Fünfer freistehenden Yilmaz. Zum Glück für die Eintracht fiel Yilmaz jedoch in
Lückenlage und vergab diese super Gelegenheit fast schon kläglich über das Tor. 
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Der Eintracht gelang es nun, das Spiel wieder in die Hälfte der Gäste zu verschieben und längere eigene
Ballbesitzphasen zu haben. Die Rückeroberung der Spielanteile zahlte sich für die SGE aus. In der 37.
Spielminute brachte zunächst ein Eigentor von Davinson Sanchez die Eintracht auf die Anzeigentafel. Und
in der Nachspielzeit der ersten Halbzeit waren es zwei Tore innerhalb von zwei Minuten durch Can Uzun
aus der Drehung in den Winkel und Jonathan Burkardt per Kopfball, die eine vom Spielverlauf her etwas
überraschend deutliche Halbzeitführung für die Eintracht herstellte. 

Die Gäste aus Istanbul kamen besser aus der Pause und hatten mehr Spielanteile als die Hausherren.
Allerdings fehlte Galatasaray zum Teil die notwendige Struktur im Spielaufbau sowie die letzte
Konsequenz und Zielstrebigkeit in ihren Offensivaktionen. So war es Frankfurts Schlussmann Zetterer, der
in der 66. Minute per weitem Abwurf die Entscheidung herbeiführte. Bei einer Flanke von der Grundlinie
von Brown war wieder Burkardt mit dem Kopf zur Stelle und nickte – unter leichter unfreiwilliger Mithilfe
von Istanbuls Sanchez – zum 4:1 ein. 

Eine Viertelstunde vor Schluss wurde die Eintracht-Gala durch das 5:1 durch Ansgar Knauff richtig rund.
Der eingewechselte Wahi eroberte den Ball gegen Gabriel Sara und legte auf Knauff ab, der an Galatasaray
Keeper Cakir vorbeizog und zum finalen Akt einschob. Diese Deutlichkeit des Ergebnisses war bis kurz vor
der Pause nicht zu erwarten. Es zeigt jedoch, wie gefestigt die Frankfurter Eintracht in Anbetracht der
Bundesliga-Niederlage in Leverkusen ist und Europapokal-Abende wie diese zelebriert und feiert. Weiter
geht’s für die Eintracht am Sonntag, 21.09.2025, zuhause gegen Union Berlin. 

Eintracht Frankfurt: 
Zetterer – Collins, Koch, Theate, Brown – Larsson, Chaibi – Doan, Uzun, Knauff – Burkhardt / Trainer: D.
Toppmöller // 
Galatasaray Istanbul: 
Cakir – Elmali, Singo, Sanchez, Sallai – Torreira, Lemina – Yilmaz, Gündogan, Sane – Akgün / Trainer: O.
Buruk // 
Tore:
8. Minute Akgün, 
37. Minute Sanchez (Eigentor),
45. Minute + 2 Uzun, 
45. Minute + 4 Burkardt, 
66. Minute Burkardt, 
75. Minute Knauff // 

Auswechslungen:
55. Minute Icardi für Lemina, 
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67. Minute Gabriel Sara für Gündogan, 
67. Minute Kutucu für Sane, 
67. Minute Jakobs für Elmali, 
72. Minute Wahi für Burkardt, 
72. Minute Bahoya für Uzun, 
78. Minute Ayhan für Yunus Akgün, 
80. Minute Skhiri für Larsson, 
80. Minute Amenda für Koch, 
84. Minute Batshuayi für Doan // 
Gelbe Karten:
5. Minute Burkardt, 
49. Minute Buruk (Trainer Gala) // 
Schiedsrichter:
M. Guida (Italien), G. Peretti, G. Perrotti, D. Chiffi (Vierter Offizieller), M. di Bello (Video-Assistent), D.
Higler (VAR-Assistent) // 
Stadion: Deutsche Bank Park Frankfurt, Zuschauer: 58.700

Bericht online lesen:
https://www.european-news-agency.de/sport_nachrichten/eintracht_gala_gegen_galatasaray_51-92173/
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